
den fünf Fingern abzählen, daß wir diese Aufgaben ohne sozialistischen 
Wettbewerb nicht voll erfüllen können, deshalb müssen wir jetzt auf den 
Wettbewerb unsere Hauptkraft konzentrieren."

Die Bauern und Landarbeiter haben in ihren Briefen selbst ganz klar ent­
wickelt, wie jetzt die Verwirklichung der Beschlüsse des VI. Parteitages ange­
packt werden muß. Sie begannen die Erfüllung der neuen Aufgaben im Zu­
sammenhang mit der kritischen Einschätzung der Produktion des Jahres 1962, 
mit der Aufdeckung der Ursachen von Planrückständen und der Festlegung 
der notwendigen Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeit in allen Kam­
pagnen des Produktionsjahres 1963, mit der Organisierung des Wettbewer­
bes zur guten Vorbereitung und Durchführung der Frühjahrsbestellung in 
höchster Qualität, mit dem Kampf um eine kontinuierliche Erfüllung des Pla­
nes in der Vieh Wirtschaft.

Jetzt muß die Lösung der Aufgaben fest mit der Vorbereitung und Durch­
führung der einzelnen Arbeitsabschnitte des Produktionsjahres 1963 verbun­
den werden. Nach dem Beispiel zahlreicher fortgeschrittener LPG und VEG 
sollte in jedem sozialistischen Landwirtschaftsbetrieb genau festgelegt wer­
den, welche Maßnahmen der P rogram m e zur  S te igerung  der  Bodenfrudh tbar-  

kei t und des wissenschaft l ich - techn ischen  For tschr i tt s in den einzelnen Arbeits­
abschnitten verwirklicht werden sollen, wie schr i t tweise  der Wettbewerb 
organisiert, das materielle Interesse gewährleistet und die Eingliederung der 
Grundtechnik in den Produktionsprozeß aller LPG vollzogen wird. Mit die­
sem Herangehen an die Durchführung der Beschlüsse des VI. Parteitages 
sichern unsere Bauern und Landarbeiter solche Erfolge im Jahre 1963, daß 
auch in unserer Landwirtschaft ein guter Ausgangspunkt für den Anlauf des 
Siebenjahrplanes im nächsten Jahre geschaffen wird.

W ie  der  W ettbewerb  - so  d ie  Ern te

Ein altes Bauernwort sagt: W ie  d ie  Saa t ,  so  d ie  Ern te . Und so ist es in der 
Tat. Die Genossenschaftsbauern in den fortgeschrittenen LPG haben dieser 
alten Volksweisheit aus der Praxis ihrer guten genossenschaftlichen Arbeit 
die neue Erfahrung hinzugefügt: W ie  d ie  Lei tung ,  so  d ie  Saa t . Aber gute 
Arbeit der Leitung gibt es nur dort, wo die O rganis ierung  des  W ettbew erbs  

wirklich zur Flauptm ethode  der  gesam ten  L ei tu ngsarbe i t geworden ist. Des­
halb kann man schon sagen, daß die Ernte in erster Linie davon abhängt, wie 
jetzt in jeder LPG und in jedem VEG der Wettbewerb organisiert wird, um
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